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Z U S A T Z A N T R A G 

 
Betr.: TOP 8, Innenstadtentlastung  
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin! 
 
Dieses bereits unter Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl auf den Weg gebrachte 
Projekt ist für die zukünftige Entwicklung unserer Stadt sowie Leistungsfähigkeit 
der Innenstadtwirtschaft von enormer Bedeutung.  
 
Dabei darf aber nicht übersehen werden, dass im Planungsgebiet Menschen 
wohnen, die bisher auf die Abstellflächen für ihre PKW entlang der Straßenzü-
ge angewiesen sind, aber auch der PKW-Verkehr einen Frequenzbringer in die 
Innenstadt darstellt. Insofern ist im Sinne der Gleichrangigkeit aller Verkehrs-
teilnehmer auch in Zukunft auf ausreichende Abstellmöglichkeiten für PKW Be-
dacht zu nehmen ist. 
 
Bei diesem so umfangreichen Projekt keinen Bürgerbeteiligungsprozess durch-
zuführen, entspricht weder dem partizipativen Grundkonsens noch dem ausge-
rufenen neuen Stil der Regierungskoalition. 
 
Gerade die in der Radetzkystraße und Neutorgasse bestehenden Bäume sind 
durch die bevorstehenden Baumaßnahmen im Allgemeinen und durch die 
Oberleitungen im Besonderen betroffen. Insofern erscheint es erforderlich, ein 
Gutachten durch den Naturschutzbeauftragten der Stadt erstellen zu lassen. 
 
Deshalb stelle namens des ÖVP-Gemeinderatsclubs folgenden  
 

Zusatzantrag: 
 
Der Gemeinderat beauftragt Frau Bürgermeisterin-Stellvertreterin Mag.a. Judith 
Schwentner gemeinsam mit Herrn Finanzstadtrat Manfred Eber im Einzugsbe-
bereich des gegenständlichen Planungsgebietes Ersatzflächenflächen für die 
78 entfallenden PKW-Parkplätze, z.B. durch Tiefgaragen, zu prüfen, damit die-
se den Bewohner:innen und den Wirtschaftstreibenden weiterhin zur Verfügung 
stehen. 
 
Der Gemeinderat beauftragt Frau Bürgermeisterin-Stellvertreterin Mag.a. Judith 
Schwentner die vorgesehene Information der betroffenen Bewohner:innen und 
der im Planungsgebiet angesiedelten Wirtschaftsbetriebe, im Hinblick auf die 
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Wichtigkeit des Projekts und den Auswirkungen auf die Bevölkerung und In-
nenstadtwirtschaft bzw. den propagierten neuen Stil der Regierungskoalition 
auf einen Bürgerbeteiligungsprozess unter Einbindung der Vertreter der Sozial-
partner auszudehnen. 
 
Der Gemeinderat beauftragt Frau Bürgermeisterin-Stellvertreterin Mag.a. Judith 
Schwentner ein Gutachten des Naturschutzbeauftragten der Stadt über den 
Schutz und die Erhaltung des durch den Bau der Gleisanlage und der erforder-
lichen Oberleitungen betroffenen Baumbestandes im Planungsgebiet erstellen 
zu lassen. 


